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Vorbemerkung

Die Betreuung der angemeldeten Kinder in vamos Reisezielen erfolgt vorwiegend im Freien und in

festen Gruppen. Die Betreuung in geschlossenen Räumen kann nur stattfinden, wenn die verfügbaren

Räumlichkeiten die Einhaltung der Abstandsregel erlauben. Daher kann die Kinderbetreuung in

Einzelfällen bei sehr schlechtem Wetter ersatzlos entfallen. Geschwister bleiben, unabhängig vom Alter,

in einer Gruppe. Nach Möglichkeit bekommen Kinder eigene, desinfizierte Materialien zum Basteln und

Spielen. Desinfektionsmittel und Einweghandschuhe stehen den vamos Mitarbeiter*innen zur

Verfügung und wir bitten die Gastgeber, dies auch für unsere Gäste zu tun. Die Kinder sollten einen

ausreichend großen Rucksack für private Dinge wie z.B. Handtuch, Sonnenmilch, Trinkflasche, Lunch-

Paket oder Wechselkleidung mitbringen, den sie selbst tragen können. Sollte ein Kind oder ein

Familienmitglied des Kindes Krankheitssymptome zeigen (z.B. Fieber), darf es nicht an der vamos

Kinderbetreuung teilnehmen. Spielzeug, Bücher und Bastelmaterial aus dem Kinderhaus können nicht

ausgeliehen werden.

All diese Maßnahmen werden von den vamos Mitarbeiter*innen möglichst spielerisch und für Kinder

leicht verständlich erklärt und umgesetzt. Es gilt weiterhin: der Mensch und das Wohlergehen der

Kinder stehen im Mittelpunkt. Falls es Regelverstöße gibt, werden die Kinder freundlich, aber bestimmt

darauf hingewiesen, dass und warum die Einhaltung von Regeln unbedingt notwendig ist.

Der Hygieneplan wird je nach Reiseziel an die örtlichen Hygieneauflagen angepasst sowie mit einer

Änderung der Auflagen im Laufe der Saison aktualisiert.

Abstandsregelung

Auch die Kinder müssen in der vamos Kinderbetreuung die allgemeine Abstandsregel von 1,5 m

einhalten. Das Programm wird derart ausgerichtet sein, dass die Einhaltung dieser Abstandsregel

umsetzbar ist, die Kinder werden kindgerecht darüber aufgeklärt und an die Regelung erinnert.

Händehygiene

Hände zählen durch ihre vielfältigen Kontakte mit der Umgebung zu den häufigen Überträgern von

Infektionserregern. Händewaschen und ggf. Desinfektion gehören daher zu den wichtigsten

Maßnahmen der Infektionsverhütung und -bekämpfung.

Die zu betreuenden Kinder erhalten durch die vamos Mitarbeiter*innen eine Anleitung zur

Händehygiene, insbesondere nach dem Toilettengang und vor dem Umgang mit Lebensmitteln.

Handschuhe werden vom vamos Personal bei allen Arbeiten getragen, bei denen der Kontakt mit

Ausscheidungen besteht.



Sanitärausstattung und Reinigung

Es sind personengebundene Handtücher oder Einmalhandtücher zu verwenden. Jedes Kind sollte ein

eigenes kleines Handtuch im Rucksack dabei haben.

Aus hygienischen Gründen wird Flüssigseife statt Stückseife zur Verfügung gestellt. Bei jüngeren

Kindern, die den Toilettengang noch nicht sicher beherrschen, sollte an Wechselkleidung gedacht

werden.

Die Sanitärbereiche werden täglich und zwischendurch bei Bedarf gereinigt.

Trinken und Essen

Anders als in den vergangenen Jahren wird vamos aus hygienischen Gründen kein Trinkwasser und kein

Obst für die Pause zur Verfügung stellen dürfen. Wir bitten daher alle Eltern, ihre Kinder mit ausreichend

Trinken und Essen zu versorgen. Die Trinkflasche sollte unbedingt mit dem Namen des Kindes versehen

werden. Außerdem bitten wir darum, eine kleine Unterlage(z.B. ein Strandtuch) mitzugeben, sodass

jedes Kind die Pausen auf dem eigenen Tuch verbringen darf. Spielerisch führen wir dies als

Flickenteppichpause ein. Die Kinder werden ihr Essen nicht teilen oder tauschen dürfen; auch dies wird

von den vamos Mitarbeiter*innen verständlich erklärt.

Kleidung

Da wir uns fast ausschließlich im Außenbereich aufhalten werden, kommen die Kinder den

Außentemperaturen entsprechend gekleidet zur vamos Kinderbetreuung. Falls die Kinder

Kleidungsstücke ausziehen sollten, werden diese im Rucksack der Kinder aufbewahrt und nicht mit

Kleidungsstücken anderer Kinder vermischt.

Erste Hilfe, Schutz des Ersthelfers

Versorgung von Bagatellwunden: Bei der Gefahr einer Kontamination sind vom Ersthelfer

Einmalhandschuhe zu tragen. Sollte trotz aller Vorsichtsmaßnahmen eine Kontamination mit Blut

stattgefunden haben, ist unverzüglich eine Desinfektion der entsprechenden Hautpartie durchzuführen.

Notrufnummern sind in den Handys der betreuenden Personen abgespeichert und sofort verfügbar.

Hannover, den 23.03.2021

Roger Schulze, Geschäftsführer Laetitia Mazzotti, Hygienebeauftragte


